
                                                               

 

 

 

 

 

WWZnewsflash 31.10.2009 

Bâloise-Wissenschaftspreis an Dragan Ilić für Dissertation über Diskriminierung 

An der Diplomfeier der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Basel ist gestern der 
von den Basler Versicherungen gestiftete Bâloise-Wissenschaftspreis zum dritten Mal verliehen 
worden. Der mit insgesamt 35'000 Franken dotierte Preis geht dieses Jahr an den Ökonomen  
Dr. Dragan Ilić. 

Mit dem Bâloise-Wissenschaftspreis von 10'000 Franken zeichnen die Basler 

Versicherungen überragende wissenschaftliche Arbeiten aus. Gleichzeitig 

unterstützen sie mit einem Förderstipendium von 25'000 Franken die weitere 

akademische Laufbahn des jeweiligen Preisträgers. 

Der diesjährige Preisträger, Dr. Dragan Ilić (*1979), bekommt den Bâloise-

Wissenschaftspreis in Anerkennung seiner Dissertation über «Color-Indifferent – 
Economics of Racial Profiling». Die Arbeit, die von der Wirtschaftswissen-

schaftlichen Fakultät der Universität Basel mit summa cum laude bewertet wurde, hat 

in Fachkreisen grosse Aufmerksamkeit ausgelöst. 

Seine Dissertation verbindet soziologische und ökonomische Elemente zwecks 

Beantwortung einer juristischen Fragestellung. Unter Anwendung informations-

ökonomischer Modelle untersuchte der Preisträger, ob und in welchem Ausmass das 

Verhalten von Polizisten auf US-amerikanischen Strassen einen Nachweis mutwilliger Diskriminierung 

darstellt. Dazu diente die empirische Auswertung einer umfangreichen, von Ilić erhobenen Datenbasis der 

Autobahnpolizei Floridas. Als Hypothesengrundlage wurde das spieltheoretische Verhaltensmuster eines 

Rational-Choice-Modells von Prof. Dr. Nicola Persico verwendet. In seiner Dissertation vermochte Ilić die 

Aussagen dieses Modells, das im renommierten American Economic Review publiziert wurde, in Frage zu 

stellen. Die ausserordentliche wie innovative Dissertation von Dragan Ilić veranlasste Prof. Persico von der 

New York University den Forscher zu einem einjährigen Forschungsaufenthalt an das dortige Department 

of Economics einzuladen. 

Die Arbeit von Dr. Ilić wurde 2008 und 2009 als Beitrag für die Kongresse der European Economic 

Association und das Econometric Society European Meeting (EEA-ESEM) in Mailand und Barcelona 

akzeptiert, wo die Ergebnisse der Fachwelt präsentiert werden konnten.  

Ilić bekam den Bâloise-Wissenschaftspreis aus den Händen von Dr. Olav Noack, CEO Basler 

Versicherungen Schweiz. Es gratulierten zudem der Gastreferent der Diplomfeier, Dr. Eric Scheidegger, 

Botschafter und Stellvertretender Staatssekretär für Wirtschaft, sowie der Dekan der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, Prof. Dr. Manfred Bruhn. Die Würdigung fand im Rahmen der 

Diplomfeier der Wirtschaftwissenschaftlichen Fakultät im Stadtcasino Basel statt. 

Mit dem Bâloise-Wissenschaftspreis soll der wissenschaftliche Nachwuchs im Bereich Wirtschaft und 

Jurisprudenz gefördert werden. Teilnahmeberechtigt sind Doktorierte und Habilitierte aus der 

Wirtschaftswissenschaftlichen und Juristischen Fakultät der Universität Basel. 
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